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BV Gadem – WARTBURG 
VV – 1. Stufe (EIGNUNG) 
  
03/04-25 I Bewerberfragen + Antworten 
  
  
Frage 4-01 
  
Wir möchten Sie bitten die Information über den Passus C „Mehrfachbeteiligungen“ (Seite 38 
ANLAGE 1) konkreter zu fassen, insbesondere dazu, wenn bspw. ein Statikbüro bei mehreren 
Bewerbern zu LOS 1 als „Subplaner“ auftritt. 
Wichtig wäre zu erfahren, ob und inwieweit durch eine derartige „Mehrfachbeteiligung“ ein 
Nachteil entsteht und bspw. der Ausschluss des Bewerbers droht. 
Wie wird das bewertet? 
  
  
ANTWORT zu 4-01 
  
Auch mit dieser Antwort soll klargestellt werden, dass der AG in Stufe 1 auch zum Passus 
„Mehrfachbeteiligungen“ eine großzügige Bewertung anstrebt, wenn sich aus den 
Bewerbungsunterlagen entsprechend konkrete Erfahrungen / Potentiale erkennen lassen, die für 
eine grundsätzliche Eignung alle (einzelnen) Bewerber für die anspruchsvollen 
Planungsaufgaben sprechen. Das gilt ausdrücklich für beide LOSE 1 und 2. 
Mit dieser Antwort wird zudem konkretisiert, dass Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder 
einer Bewerbergemeinschaft – als Ausnahme von der Regel bei etw. anderen Verfahren – bei 
dem hier einschlägigen Verfahren keinesfalls zur Nichtberücksichtigung der betroffenen 
Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren führen wird. Keinesfalls droht wegen der 
Mehrfachbeteiligung ein Ausschluss. 
Der Grund für diese öffnende Klarstellung ist der besondere Anspruch des Objektes und das 
damit verbundene Ziel des AG, potentiell geeigneten „Subplaner“ - wie bspw. erfahrenen 
Tragwerksplanern, aber auch technischen Fach- und Sonderfachplanern mit Reputation - die 
Bewerbung „hinter einem „Hauptbüro“ derart nicht zu verwehren. 
Im Gegenteil. Der AG will allen Bewerbern auch den entsprechenden Respekt dafür zollen, sich 
an dem Verfahren und ggf. auch an weiteren möglichst erfolgreich zu beteiligen. 
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